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Lesesteinhaufen Wir Eidechsen sind hier zu Hause 

Lesesteinhaufen bieten uns Eidechsen Schutz vor den Katzen im Quartier. Je mehr Steinhaufen es in den 
Gärten des Quartiers gibt, umso schneller können wir uns verstecken.  

Ein Steinhaufen im Garten erhöht die Strukturvielfalt. Auf einer kleinen Fläche entsteht ein wertvoller 
Lebensraum. 

 Naturwert  Steinhaufen bieten Unterschlupf, Überwinterungsmöglichkeiten, Sonnen- und 
Ruheplätze für Eidechsen, Blindschleichen, Mäuse, Erdkröten und Igel. Sie 
können auch Wärmequelle und Paarungsplatz von Schmetterlingen sein. 

Was zu beachten ist 

 

Exposition: südexponiert oder zumindest zum Grossteil besonnt. 

Grösse: ab 1 m2 Fläche, optimal sind grössere Flächen. 

Sobald frostfreie Bereiche entstehen, dient der Steinhaufen als wertvolle 
Überwinterungsmöglichkeit für zahlreiche Tiere. 

Der Steinhaufen sollte ca. 40 – 80 cm tief in den Boden und mit Steinen 
verschiedener Grösse angelegt werden. Wichtig ist, dass die Steine nicht zu 
kompakt gelagert werden. Es sollten grössere und kleinere zugängliche 
Hohlräume entstehen. Angrenzende Krautsäume, Hecken oder Obstbäume 
werten den Steinhaufen zusätzlich auf. 

Realisierung  

 

Einfache Realisierung: Boden aufhacken, von Vegetation befreien und im 
Idealfall 40 – 80 cm ausgraben. Die Steine locker darüber aufschichten, sodass 
Hohlräume entstehen. 

Material: lokale Steine. 

Gärtnereien, Baustoffunternehmen, Werkhöfe, Kiesgruben und evtl. 
Landwirtschaftsbetriebe der Umgebung können Steine zur Verfügung stellen und 
beim Transport behilflich sein. 

Zeit und Kosten  

 

Zeit: ca. ½ Tag. 

Kosten: je nach Grösse ca. CHF 50 – 100 pro m3. 

Unterhalt Geringer Pflegeaufwand. Ein Überwuchern und eine Beschattung durch 
benachbarte Vegetation sollte durch Pflege verhindert werden. 
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